
 

 

 

 

 

 

 

Bildungsranking 2023 

 

 

Hochschulen ≤ 15.000 

Im Jahr 2023 steht die Uni Konstanz unangefochten an der Spitze des Bildungsrankings. 
Durch die Ausrichtung der Perspektivtagung - der größten adh-Bildungsveranstaltung – 
konnte sie sich entscheidend absetzen. Auch in der Teilnahmestatistik der Hochschulen mit 
bis zu 15.000 Studierenden belegt die Uni Konstanz mit 17 Teilnehmenden an den adh-Bil-
dungsveranstaltungen einen geteilten ersten Platz und steht somit in der Gesamtwertung 
hochverdient an der Spitze des Rankings.  

Mit der Ausrichtung des dritten Seminars der Qualifizierungsreihe aus dem Bereich Gesund-
heit das durchweg positiv bewertet wurde, und neun entsendeten Teilnehmenden, ergattert 
sich die TU Chemnitz einen hervorragenden zweiten Platz. 

Die HS Fulda vervollständigt das Siegertrio. Ausschlaggebend für Platz drei war die Ausrich-
tung des ersten Seminars der Qualifizierungsreihe im Bereich Gesundheit, das sehr gut be-
wertet wurde.  

Den geteilten ersten Platz in der Teilnahmestatistik mit 17 Teilnehmenden an adh-Bildungs-
veranstaltungen - und damit den vierten Platz im Bildungsranking 2023 - belegt die Uni Lü-
neburg. Durch die Ausrichtung des sehr positiv bewerteten Seminars „Rhetorik – Überzeugen 
vs. Überreden“ sichert sich die Hochschule Darmstadt Platz fünf. Komplettiert werden die Top 
Ten durch die Uni Greifswald (6.), die TU Clausthal (7.), die Uni Oldenburg (8.), die HOST 
Stralsund (9.) sowie die Uni Magdeburg (9.). 
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Hochschule Gesamt Rang 

Uni Konstanz    172,50 1 
TU Chemnitz    115,62 2 
HS Fulda  104,01 3 
Uni Lüneburg    89,25 4 
HS Darmstadt (h_da)    85,45 5 
Uni Greifswald    40,50 6 
TU Clausthal    36,75 7 
Uni Oldenburg    36,00 8 
Uni Magdeburg    31,50 9 
HOST Stralsund 31,50 9 
Uni Rostock    27,00 11 
HS Rhein-Waal    26,25 12 
Uni Osnabrück    22,50 13 
TU Ilmenau    21,00 14 
BHT Berlin    18,00 15 
HS Magdeburg-Stendal    15,75 16 
BTU Cottbus-Senftenberg    10,50 17 
HS Anhalt    10,50 17 
HTW Saarland    10,50 17 
Uni Hohenheim  10,50 17 
Uni Weimar  10,50 17 
HS Ostfalia    9,00 22 
Uni Trier    9,00 22 
FH Münster    9,00 22 
HöMS Wiesbaden    5,25 25 
HS Coburg    5,25 25 
HS Hannover    5,25 25 
HS Jena    5,25 25 
HTWK Leipzig    5,25 25 
Jade-HS Oldenburg-Wilhelmshaven-Elsfleth    5,25 25 
PH Schwäbisch-Gmünd    5,25 25 
Uni Koblenz    5,25 25 
UNIBW München 5,25 25 
FH Aachen  4,50 34 
HS Niederrhein    4,50 34 
HTW Berlin    4,50 34 
Uni Mannheim    4,50 34 

 

 

Hochschulen > 15.000 

Die Frankfurt UAS (Main) überbot den positiven Trend aus dem Jahr 2022 und belegt im Ranking 2023 der 
Hochschulen mit mehr als 15.000 Studierenden einen hervorragenden ersten Platz. Dafür ausschlaggebend 
waren die Entsendung von acht Teilnehmenden zu adh-Bildungsveranstaltungen sowie die erfolgreiche 
Ausrichtung des zweiten Seminars der Qualifizierungsreihe aus dem Bereich Gesundheit. 

Die Silbermedaille ergattert im Jahr 2023 die Uni Kassel. Durch elf Teilnehmende an den Bildungsveran-
staltungen und die Ausrichtung des zweiten Moduls des Nachwuchsführungskräfteseminars „Wirkungsvoll 
kommunizieren“ konnte sie die nötigen Punkte sammeln. 

Hauchdünn dahinter belegt die TH Mittelhessen den dritten Platz. Entscheidend für diese hervorragende 
Platzierung war die Durchführung des überaus positiv bewerteten Netzwerktreffens Führungskräfte im Ge-
sundheitsbereich. 

Durch eine Fusion mit dem Campus Landau rutscht die RPTU Kaiserlautern-Landau, ehemals TU Kaisers-
lautern und Campus Landau der Universität Koblenz-Landau, ins Ranking der Hochschulen über 15.000 
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Studierende und kann auf Anhieb einen sehr guten vierten Platz erzielen. Die Ausrichtung des Forum Studis 
„Großevents hautnah erleben!“ beschert der TU Dortmund einen starken fünften Platz. Den sechsten Platz 
erreicht die Uni Göttingen. Entscheidend hierfür waren 15 Entsendungen zu den adh-Bildungsveranstal-
tungen und damit der höchste Wert unter den Hochschulen über 15.000 Studierende. Mit 14 Meldungen 
zu den Bildungsveranstaltungen sichert sich die TU Darmstadt den siebten Platz. Als Ausrichter des Netz-
werktreffens „Sportstätten“ belegt die RWTH Aachen den achten Platz, gefolgt von der Uni Potsdam (9.). 
Durch die Durchführung des Seminars „Verwaltungssoftware – Expertise vor Ort“ gelingt der Uni Münster 
noch der Sprung in die Top Ten. 

 

Hochschule Gesamt Rang 

FRA-UAS Frankfurt (Main)    94,25 1 
Uni Kassel    89,96 2 
TH Mittelhessen    89,45 3 
RPTU Kaiserslautern-Landau  67,50 4 
TU Dortmund    65,40 5 
Uni Göttingen    56,25 6 
TU Darmstadt    52,50 7 
RWTH Aachen    51,33 8 
Uni Potsdam    48,75 9 
Uni Münster    46,75 10 
TU München    41,43 11 
Uni Regensburg    41,25 12 
HU Berlin    39,00 13 
Uni des Saarlandes    36,00 14 
Uni Wuppertal    33,75 15 
Uni Bonn    33,00 16 
Uni Freiburg  30,00 17 
Uni Tübingen    30,00 17 
Uni Hannover    30,00 17 
Uni Bremen    27,00 20 
Uni Hamburg    27,00 20 
Uni Jena    27,00 20 
Uni Paderborn    27,00 20 
TU Berlin    24,00 24 
TU Braunschweig    22,50 25 
Uni Bielefeld    22,50 25 
Uni Mainz    21,00 27 
FU Berlin    21,00 27 
Uni Frankfurt (Main)    18,00 29 
Uni Duisburg-Essen    15,00 30 
Uni Heidelberg    15,00 30 
KIT Karlsruhe    15,00 30 
Uni Gießen  15,00 30 
Uni Bochum    13,50 34 
Uni Leipzig    12,00 35 
Uni Kiel    11,25 36 
Uni Stuttgart    11,25 36 
TU Dresden    9,00 38 
Uni Halle    9,00 38 
Uni Siegen    9,00 38 
Uni Augsburg  9,00 38 
Uni zu Köln    6,00 42 
HS München    4,50 43 
Uni Würzburg    3,75 44 
DHBW Stuttgart   3,00 45 
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